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Gemeinsame Arbeitsgruppe Zukunftsregion Rheinisches Revier 
der Regionalräte Düsseldorf und Köln 
 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über das wesentliche Ergebnis der 7. Sitzung der gemeinsamen Arbeitsgruppe 

am Montag, den 01. Oktober 2018, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, im Plenarsaal der 

Bezirksregierung Düsseldorf 

 

 

Vorsitzender 

Herr Heiner Höfken (SPD) 

 

Teilnehmer: 

siehe beigefügte Anwesenheitsliste 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

 

Der Vorsitzende, Herr Heiner Höfken (SPD), eröffnet die Sitzung und stellt die form- 

und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Arbeitsgruppe fest.  

Er begrüßt er die Regierungspräsidentinnen Frau Radermacher und Frau Walsken, 

Herrn Linden (Prokurist Zukunftsagentur Rheinisches Revier GmbH), Herrn Lurweg 

(Technischer Beigeordneter Stadt Erkelenz) und alle Anwesenden. 

Es gibt keine Einwendungen der Sitzungsteilnehmer/-innen zu den Videoaufnahmen 

der Sitzung. 

 

TOP 1  Feststellung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnungspunkte 4, 5 und 7 (Vorträge Herr Linden) werden 

zusammengefasst in TOP 5 (neu). 

Der Tagesordnungspunkt 6 (Vortrag Herr Lurweg) wird zu TOP 4 (neu). 

 

 



 

Herr Weber (CDU) möchte über die Besetzung der Jury nochmals sprechen. 

Frau Zentis (Bündnis90DieGrünen) bittet zukünftig die Sitzungen auch wieder in Köln 

abzuhalten. 

 

Die Tagesordnung wird mit den Änderungen einstimmig beschlossen. 

 

 

TOP 2  Benennung eines stimmberechtigten Mitglieds der Arbeitsgruppe 

zur Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift 

 

Zur Mitunterzeichnung der Niederschrift wird Herr Hildemann (SPD) bestimmt. 

 

 

TOP 3  Genehmigung der Niederschrift über das wesentliche Ergebnis der 

6. Sitzung der gemeinsamen Arbeitsgruppe der Regionalräte 

Düsseldorf und Köln am 23.04.2018 

 

Herr Weber (CDU) spricht die Jurybesetzung an und möchte möglichst eine 

Diskussion über eine Wahl mit TOP auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung 

führen. 

Herr Krings (SPD) sieht keinen Diskussionsbedarf, da es ein einhelliges Votum mit 

positiven Ergebnissen gibt. 

Über die Besetzung möchte Frau Zentis (Grüne) offiziell in der Sitzung abstimmen 

lassen. 

Herr Brügge (Rhein Kreis Neuss) fragt nach, wer bestimmt ist und wer teilnimmt. 

Laut Herrn Linden (Zukunftsagentur) sollte gem. der Verwaltungsvereinbarung 

zwischen der Bezirksregierung Köln und dem Bundeswirtschaftsministerium ein 

Kooperationsvertrag geschlossen werden und eine transparente Besetzung der Jury 

gewährleistet werden. Herr Petrauschke und Herr Höfken sind so Mitglied geworden, 

die wie bei der letzten Sitzung im Verhinderungsfall vertreten werden können.  Weiter 

verweist er auf den Gesellschaftervertrag. 



Frau Walsken (RRín Köln) gibt zu bedenken, dass eine Änderung mit Berlin 

abgestimmt werden muss. Die ordentlichen Mitglieder stehen fest, allerdings kann 

man sich über die Vertreter unterhalten. 

 

Frau Müller (BR Köln) informiert die Mitglieder, dass die Bezirksregierung Köln mit 

Frau Eucken aus dem Dezernat 34 eine "Revierbeauftragte" hat. 

 

Die Arbeitsgruppe Innovationsregion Rheinisches Revier der Regionalräte Düsseldorf 

und Köln genehmigt die Niederschrift. 

 
 
 
 
TOP 4 (neu) Vorstellung des Drehbuches zur Tagebaufolgelandschaft 

Garzweiler  

 

Vortrag von Herrn Ansgar Lurweg (technischer Beigeordneter Stadt 

Erkelenz) 

 

Der Vortrag ist unter Anlage 1 angefügt und unter 
http://www.brd.nrw.de/regionalrat/archiv/Archiv_2018/doc/7AG_Innovationsregion_R
hein_Revier/index.html im Internet einzusehen. 

 

Nach Herrn Dr. Kehren (CDU) ist die Perspektive der Kern des Problems. Zur 

zeitigen Umsetzung wird wahrscheinlich ein besonderes Planungsrecht gemacht 

werden müssen. 

Herr Krings (SPD) möchte die Frage geklärt sehen, wie sich die einzelnen 

Maßnahmen in Hambach, Garzweiler… in das Gesamtkonzept einfügen? Die 

Strukturkommission wird auch die Wirtschaftlichkeit des Ganzen betrachten werden. 

Der Prozess, der jetzt angestoßen wird beginnt mit „einem großen Loch“ nach 

Abschluss des Tagebaus und wird über viele Jahre eine Dynamik entwickeln. 

Herr Göbbels (FDP) fragt nach, ob im Abschlussbetriebsplan die  Terrassen-

verfüllung vorgesehen ist, da diese nicht ungesichert sich selbst überlassen werden 

können. 

Die Abschlussbetriebspläne sind wie Herr Lurweg (Stadt Erkelenz) ausführt zum Teil 

schon fertiggestellt. Mit dem Betreiber ist gesprochen worden, wobei das bei  



 

behalten von Terrassen nur eine Idee ist. Für RWE ist es natürlich wichtig wie lange 

noch Braunkohle abgebaut werden kann, da der Planungsraum noch nicht endgültig 

definiert ist. Der Bergbautreibende will bei einem sicherlich innovativen Konzept 

mitmachen. Die Regionalpläne bzw. die -fortschreibung in Düsseldorf und Köln 

müssen sich an die bezirksübergreifenden Gegebenheiten sicherlich anpassen. 

Herr Weber (CDU) möchte alle -auch die Regionalgremien der Bezirksregierunen- 

aufrufen die Planungen möglichst früh fertigzustellen, um Klarheit zu haben. 

Die vorgestellten Ideen findet Frau Zentis (Grüne) sehr interessant. Bei der  

Neugestaltung mit Terrassierung und Wohnbebauung muss auch der 

Grundwasseranstieg berücksichtigt werden. 

Herr Lurweg (Erkelenz) betont, dass die Planung bisher noch nicht bis ins Detail 

fertiggestellt ist und es sich bei den Vorschlägen nur um einzelne Elemente handelt. 

Es soll frei gedacht werden im Planungsraum. 

Herr Krings (SPD) betont bei der Umsetzung die Wichtigkeit  des Vorausdenkens bei 

der Planung aber nicht Vorausdisponieren. 

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.  

                                          

Die Arbeitsgruppe Innovationsregion Rheinisches Revier der Regionalräte Düsseldorf 

und Köln nimmt den Vortrag zur Kenntnis. 

 

 

TOP 5 (neu) Zusammenfassung von TOP 4, 5, 7 (alt) 

Vorstellung der Juryergebnisse zu den Projektanträgen für 2018 

Stand der Projektbewerbung für die Förderperiode 2019 

Präsentation des Standes des Leitbildes Rheinisches Revier  

Vortrag von Herrn Boris Linden (Prokurist Zukunftsagentur Rheinisches 

Revier GmbH) 

 

Der Vortrag ist unter Anlage 2 angefügt und unter 
http://www.brd.nrw.de/regionalrat/archiv/Archiv_2018/doc/7AG_Innovationsregion_R
hein_Revier/index.html im Internet einzusehen. 

 



Herr Krings (SPD) war zuerst irritiert, da nur über 13 Projekte gesprochen worden ist. 

Der zukünftige Ausblick ist allerdings gut.  

 

Es stellt sich noch die Frage nach der großer Linie und dem damit verbundenen 

Gesamtkonzept nicht nur für die Teilregionen, auch mit Blick auf die EU. Es handelt 

sich um einen dynamischen Prozess, bei dem weiter nachgearbeitet werden sollte.  

Wichtige Punkte sind u.a. Intrastruktur, die Nutzung der Fläche, ökologische Ansätze 

und die Arbeitskräfte, die eventuell umgeschult werden oder fortgebildet werden 

können. 

Herr Bornhold (FDP) wünscht auch die Verdeutlichung einer großen Linie und  das 

etwas Großartiges für alle Menschen entstehen soll. Damit kann auch das 

Verständnis für die Region wachsen. Gleichzeitig möchte er Interesse am Inhalt 

geweckt sehen z. B. durch die Bekanntmachung von Plänen, vernetzte 

Tourismuskonzepte auch in Verbindung mit der  Metropolregion Rheinland.  

Für Herrn Göbbels (FDP) ist es  selbstverständlich, dass unterschiedliche Regionen 

unterschiedlich weit auf der Zeitschiene sind. Der Schlusspunkt für den 

Braunkohleabbau Inden ist 2030, deshalb ist das Projekt Indeland auch schon weiter. 

Dort ist schon der Grundstein für den neuen See am tiefsten Punkt gelegt und 

eingesegnet worden und in anderen Gebieten ist es noch nicht so weit. 

Wegen der Unterschiedlichkeit im Zeitablauf betont Herr Linden (ZRR) wird als erstes 

der Indesee und das Indeland fertig sein und kann dann als Blaupause auch für 

andere Seen/Projekte dienen.    

In diesem Zusammenhang ist die Vernetzung mit der Metropolregion Rheinland ein 

bedeutendes Thema. Gespräche mit den energieintensiven Industrien und der 

Chemie z.B. in Leverkusen oder Krefeld werden geführt, auch wenn es nicht der 

direkte Tagebaurand ist. Die Kommunikation von einem Tagebau zu dem nächsten 

ist noch verbesserungswürdig, obwohl schon ein Antrag dahingehend enthalten ist. 

 

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.  

 

Die Arbeitsgruppe Innovationsregion Rheinisches Revier der Regionalräte Düsseldorf 

und Köln nimmt den Vortrag zur Kenntnis. 

 

 



TOP 6  Anträge 

Keine 
 
 
 
 
 
TOP 7  Anfragen 
 
Keine 
 
 
Der Vorsitzende Herr Höfken (SPD) schließt die Sitzung um 11.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
                          
gez. Heiner Höfken          gez. Michael Hildemann         gez. Marisa Gunkel 
(Vorsitzender)            (Mitunterzeichner)              (Schriftführerin) 



CDU Fraktion

Name anwesend

Borning, Ronald Köln √√√√

Clemens, Gerhard Köln √√√√

Dohmen, Hans-Willi Köln √√√√

Kehren Dr. , Hanno Köln √√√√

Neiße-Hommelsheim, Carla Köln √√√√

Weber, Günter Köln √√√√

Läckes. Manfred Düsseldorf √√√√

Schmikler, Günter Düsseldorf √√√√

Zillikens, Manfred Düsseldorf √√√√

Schmidt, Bejamin √√√√

SPD-Fraktion

Name anwesend

Höfken, Heiner Köln √√√√

Krings, Hans Köln √√√√

Detjen, Hans-Friedrich Köln √√√√

Neitzke, Gerhard Köln √√√√

Schlüter, Volker Köln √√√√

Schmitz, Hans Köln √√√√

Hildemann, Michael Düsseldorf √√√√

Thiel, Reiner Düsseldorf √√√√

Wurm, Günter Düsseldorf √√√√

FDP-Fraktion

Name anwesend

Göbbels,Ulrich Köln √√√√

Feudel, Andre Köln √√√√

Bornhold, Rüdiger Köln √√√√

Müller, Ulrich Düsseldorf √√√√

Grüne

Name anwesend

Waldeg, Manfred Köln √√√√

Zentis, Gudrun Köln √√√√

Arndt, Ingeborg Düsseldorf √√√√

Linke

Name anwesend

Regionalräte der Regierungsbezirke

Düsseldorf und Köln
Anwesenheitsliste



Piraten

Name anwesend

Plum, Yvonne Köln √√√√

beratende Mitglieder und Gäste

Name anwesend

Derichs, Ralph Köln √√√√

Hoffmann, Hajo Köln √√√√

Kornell, Günter LWK √√√√

Heimann, Ulrich Rheinisch bergischer Kreis √√√√

Brügge, Dirk Rhein-Kreis-Neuss √√√√

Teilnehmer von den BR Düsseldorf und Köln

Regierungspräsidebtin Walsken Köln √√√√

Regierungspräsidentin Radermacher Düsseldorf √√√√

ldt. Reg.direktorin Schmittmann Düsseldorf √√√√

Reg.direktor Kießling Düsseldorf √√√√

RBe Müller Köln √√√√

Reg.amtfrau Gunkel Düsseldorf √√√√

Reg.beschfäftigte Bilgin Düsseldorf √√√√



- Drehbuch und Ausblick

1

Drehbuch

Ansgar Lurweg
Technischer Beigeordneter 

Stadt Erkelenz

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



- Drehbuch und Ausblick

2Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



3Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



4Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



5Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



6Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



7Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



8Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



9Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



10Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



11Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



12Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



13Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



14Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



15Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



16Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



17Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



18Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



- Drehbuch und Ausblick

19Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



- Drehbuch und Ausblick

20Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



- Drehbuch und Ausblick

21Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



22Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



23Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



24Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



25Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



- Drehbuch und Ausblick

26Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



- Drehbuch und Ausblick

27Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18



28Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



29Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



30Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



31Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



32Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



33Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



34Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



35Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



36

Ausblick

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



37

wollen

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



38

Gründung des Zweckverbandes Tagebaufolgen(n)landschaft Garzweiler am 08.12.2017 

Sitz in Erkelenz-Kuckum

Geschäftsführer ab 01.10.18 Volker Mielchen

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



39Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



40Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



41Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



42Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



43

……

……

……

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



44

Machen, dass was geht!

Für Seele, Herz und Identität!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler                     Arbeitsgruppe IRR, Regionalräte Düsseldorf/Köln, 01.10.18

- Drehbuch und Ausblick



25.02.2019

1

Gefördert durch:

Strukturwandel
in Echtzeit

Arbeitsgruppe 
Innovationsregion 
Rheinisches Revier

Düsseldorf, 1. Oktober 2018

1.10.2018 2

Aus Innovationsregion
wird Zukunftsagentur



25.02.2019

2

Zukunftsagentur
Rheinisches Revier

6 Kreise des Rheinischen Reviers

Stadt Mönchengladbach

Zweckverband der Region Aachen

3 Industrie- und Handelskammern

3 Handwerkskammern

IG Bergbau, Chemie und Energie

Projekte initiieren und begleiten, die  dem 
Strukturwandel dienen. 

1.10.2018 3

15 Gesellschafter

Gesellschaftszweck

Förderprogramm

1.10.2018 4

• Bewältigung des Strukturwandels 
in den vier deutschen Braunkohleregionen

• Lausitzer Revier
• Rheinisches Revier
• Mitteldeutsches Revier
• Helmstedter Revier

• 40 Mio. € verteilt auf 10 Jahre für alle Reviere

• Inhaltliche Schwerpunkte
• Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und des 

Wirtschaftsstandortes 
• Qualifizierung und Fachkräftesicherung
• Cluster- und Innovationsmanagement 
• Kompetenz- und Kapazitätsaufbau 

(Beratung von Unternehmen, Kommunen und 
Akteuren, Fördermittelscout…)



25.02.2019

3

Förderprogramm

1.10.2018 5

Bewilligten Projekte 2018

• GVG – Gasversorgung Rhein-Erft   � Floating Solar Power Station

• SME Management GmbH � KRITIS-APP - Sichere Vernetzung kritischer Energie-Infrastruktursysteme im Rheinischen 

Revier

• Agrihumin GmbH & Schweinezuchtbetrieb Heistermann � Referenz-Anlage zur Herstellung von organischem Humus-Dünger aus 

Gülle und Braunkohle

• Kultur- und Naturstiftung Schloss Türnich � Wertschöpfungskette Silvopastorales System

• Entwicklungsgesellschaft Campus Merscher Höhe mbH � Brainergy-Park Jülich - Aufbau einer partnerschaftlichen Kommunikationsmatrix

• Amt für Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung Kreis Düren � Umsetzungsdrehbuch campus aldenhoven

• UMSTRO GmbH � Machbarkeitsstudie CD-Microgrid

• Faktor X –Agentur � Faktor X – Ausstellung und Online Ressourceneffizienz-Tool

• Gemeinde Rommerskirchen � Infrastrukturanalyse als Grundlage des Projektes "Landwirtschaft und Technick: 

'Sondergebiet für 

Produktionsdienstleistungen in der Landwirtschaft' "

• Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler � Leitbildentwicklung „Innovation Valley“

• Zweckverband Tagebaufolge(n)landschaft Garzweiler � Leitbildentwicklung „Grünes Band“

• Zukunftsagentur Rheinisches Revier GmbH � Leitbild Rheinisches Revier

• Planungsverbund Kraftraum :terra nova (Bergheim, Bedburg, Elsdorf) � Kraftraum :terra nova (Leitbild/Entwicklungs- und Vermarktungskonzept)

Kommission ‚Wachstum, 
Strukturwandel und 

Beschäftigung‘

• 6. Juni 2018: 

Einsetzungsbeschluss der Kommission

• 26. Juni 2018:
Konstituierende Sitzung

• Aufgabe: 

Erarbeitung konkreter Vorschläge, um den 
Strukturwandel im Sektor Energie 
einzuleiten bei gleichzeitiger Wahrung der 
Versorgungssicherheit, Wirtschaftlichkeit 
und Klimaverträglichkeit

• Zeitrahmen: bis zum Ende des Jahres

61.10.2018
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Mitglied der Mit beratender Mit beratender Stimme
Kommission Stimme in Kommission im Arbeitskreis

Michael Kreuzberg Prof. Dr. Andreas Pinkwart Christoph Dammermann

Landrat Rhein-Erft Kreis Minister MWIDE Staatssekretär MWIDE

Kommission ‚Wachstum, 
Strukturwandel und 

Beschäftigung‘

1.10.2018 7

Strukturprogramm

• Kein abschließendes Strukturprogramm für das Rheinische Zukunftsrevier innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens.                                                

���� dynamischer Qualifizierungs- u. Entwicklungsprozess über einen langen Zeitraum!

• Klimaschutz, Versorgungssicherheit und Bezahlbarkeit der Energie sind gleichrangig anzusehende Ziele.

� Schaffung neuer Zukunftschancen

• Die Herausforderungen und Folgen können aus heutiger Sicht nicht vollständig abgeschätzt werden.

• Die bisher ausgestellten Genehmigungen und Planungen für die Wiedernutzbarmachung der Tagebaue gehen von den 
ursprünglich vereinbarten Zeitrahmen und genehmigten Abbaufeldern aus.

• Jederzeit muss ausreichend Energie für den Netzbetrieb und die Versorgungssicherheit verfügbar sein.

• Etablierte Kooperationen aller maßgeblichen Akteure.

• Aktive Beiträge aller gesellschaftlichen Akteure und nicht nur der Energiewirtschaft.

• Der Schlüssel für die Verteilung von Fördermittel muss die Entwicklungspotenziale und Chancen adressieren:                   

Jeder Euro, der im Rheinischen Zukunftsrevier investiert wird, zahlt sich aus – und das nicht nur für das Revier!

1.10.2018 8

Vorbemerkungen
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Strukturprogramm

• Herausforderungen der Industriegesellschaft will das Rheinische Revier durch Lösungen der Industriegesellschaft 

beantworten, und nicht um den Preis der Deindustrialisierung.

• Innerhalb des Rheinischen Reviers vollzieht sich in den nächsten Jahrzehnten ein von seiner räumlichen und zeitlichen 

Dimension für ganz Europa beispielloser räumlicher Transformationsprozess, der massiver Investitionen in zukunftsfähige 

Infrastrukturen bedarf.

1.10.2018 9

Vorbemerkungen

1.10.2018 10
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Bedeutung und Perspektive

1.10.2018 11

� Strukturfonds starten

� Bundesverkehrswegeplan (BVWP), Landesstraßen- und ÖPNV-Bedarfsplan und 

Bundesschienenwegeausbaugesetz (BSWAG)

� Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW-Kulisse)

� Planungs- und Genehmigungsprozesse im Rheinischen Revier

� Landes- und Regionalplanverfahren

1.10.2018 12

Neudefinition von
Rahmenbedingungen

Neue Zukunftsperspektiven für den Raum:
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1.10.2018 13

Revier der Zukunft

1.10.2018 14

Zukunftsfelder im 
Rheinischen Revier

Neue Geschäftsfelder
Modellstandort

Leitbilder 

Kompetenzcluster

…

Stärkung der Hochschul- und 

Wissenschaftsinfrastruktur

integrierte 

Raumentwicklung

Masterpläne 

Kompetenzareale/Nachnutzungen 

der Kraftwerksstandorte 

InfrastrukturAusbau EE

Lokale Netze und 

E- Mobilität

Innovation Valley Rheinland

FuE-Strategien

Science-to-Business Center

Pilot- und 
Demonstrationsanlagen

Digitalisierung

Ausbildungsstandorte

…

…

Neue Wertschöpfungsfelder

Regionale 

Kreislaufwirtschaft

Nachhaltiger Umgang 

mit Ressourcen

Stoffliche Nutzung von 

Braunkohle und CO2
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1.10.2018 15

Erstellung & Fortschreibung 
Strukturprogramm

1.10.2018 16

(teil)räumliche Konzepte im 
Rheinischen Revier
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1.10.2018 17

Zukunftsagentur Rheinisches Revier – IRR GmbH 

Karl-Heinz-Beckurts-Str. 13 Telefon: +49 2461 690-180 
52428 Jülich Telefax: +49 2461 690-183 
www.rheinisches-revier.de zukunftsagentur@rheinisches-revier.de

Herzlichen Dank
für die 
Aufmerksamkeit!


